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Zitat

Original von ambrador wie lehrt man dann Mathe, Englisch, Deutsch und Latein?

Was ist daran das Problem? Bin ich zu wenig theoretisch orientiert, um das Problem hinter der
Frage zu verstehen?
Ich vermittle mit Hilfe unterschiedlicher Methoden den Kindern ..... (Setze ein:
Buchstabenkenntnisse, Lesen, Rechnen, Kenntnisse und Erfahrungen über Pflanzen,
Verkehrsregeln etc., musikalische Grundkenntnisse) Einige verstehen und lernen schneller,
andere brauchen etwas mehr Zeit, wieder andere brauchen noch mehr Zeit und wieder andere
erwerben lückenhafte Kenntnisse.
Wie gut und wie viel ein Kind lernt, hängt von unterschiedlichen Parametern ab. Davon ist eines
mMn eine mehr oder weniger angeborene Begabung (diese Meinung wird doch hoffentlich
inzwischen wieder im politisch korrekten Bereich liegen, oder ist dein Problem hinter deiner
Frage dieses?), mehrere Parameter liegen in der Gehirnentwicklung und den dabei
vorherrschenden Umweltbedingungen. Die Einstellung der Familie zum Lernen oder zu Schule
ist wichtig, die Beziehung die das Kind zu mir aufbaut und umgekehrt, und eben auch ob ich für
das Kind passende und unter den gegebenen Rahmenbedingungen umsetzbare (!!!) Methoden
für die zu lernenden Inhalte finde.

Zitat

Was ist mit den ärmsten KollegInnen, die evtl. sogar *Musik* unterrichten müssen?

Wuhaha schrecklich!  Musiklehrerin sein, kann ich mir gar nicht vorstellen, das muss
schlimm sein! Musiklehrer/innen sind einfach nur arme Eber/innen.

Conni
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